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Die so genannte THG-Prämie ist eine laufende Förderung für E-Autos, Ladestationen und Elektro-
Zweiräder. Sie bringt etwa Elektro-Fahrern mehrere hundert Euro pro Jahr. Jetzt soll sie deutlich 
eingeschränkt werden, für bestimmte Fahrzeugkategorien sogar ganz gestrichen. EFAHRER.com 
erklärt, was Betroffene nun tun sollten.

Die Bundesregierung hat das THG-Gesetz (Achtunddreißigste Verordnung zur Durchführung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes) geändert. Für viele Elektromobilisten ist die umfangreiche 
Novelle ein Hammer. Die Änderung betreffen unter anderem Anmelde-Fristen, 
Elektroneuwagenbesteller, die Fahrer von Elektro-Zweirädern und Ladesäulen-Inhaber. Sie 
könnten die Änderungen Millionen kosten, warnt der THG-Bundesverband.

Kürzere Fristen: E-Auto bis 1. November anmelden

THG-Anbieter dürfen THG-Quoten über die Pauschalanrechnung der Fahrzeugscheine ab jetzt nur 
noch bis zum 15.11. des laufenden Quotenjahres beim Umweltbundesamt einreichen. Später 
zugelassene Fahrzeuge bekommen keine Prämie mehr für das laufende Jahr.

Das betrifft E-Auto-Fahrer ganz konkret. Sie sollten ihre THG-Anträge dieses Jahr bis spätestens 
zum 1. November bei einem THG-Anbieter einreichen. Wer sein bereits bestelltes E-Auto später 
erhält, könnte leer ausgehen.

Davor warnt auch der THG-Bundesverband: "Der Kabinettsbeschluss würde rund 35 Prozent der 
neu zugelassenen Elektrofahrzeuge in Deutschland von der Geltendmachung der THG Quote für 
2023 ausschließen. Das zumindest lassen die Vergleichszahlen aus der KBA-Zulassungsstatistik 
2022 befürchten", heißt es in einer Pressemitteilung des THG-Bundesverbandes.

Mehr zum Thema: Maximale THG-Quote holen: Das ist der beste Zeitpunkt 

"Nach Berechnungen unseres Verbandes entspricht das Handelsminus damit einer Summe von 
rund 50 Millionen Euro, die von der Zertifikate kaufenden Mineralölindustrie nicht in die 
Elektromobilität umverteilt werden."

Extrabonus für alle E-Auto-Besitzer

Mit der THG-Quote sichern Sie sich ganz einfach mehrere hundert Euro - jährlich! 

EFAHRER.com zeigt Ihnen, welche THG-Anbieter die besten auf dem Markt sind. 

Förder-Aus für versteckte Ladesäulen

Auch die THG-Quote für Ladeinfrastruktur wird künftig wohl strenger gehandhabt. Bisher konnte 
öffentlich zugängliche Ladeinfrastruktur über die THG-Quote gefördert werden. Zehn Cent pro 
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verbrauchter Kilowattstunde waren drin. Dabei musste die Ladesäule nicht einmal online 
registriert sein. Nun gibt es nur noch THG-Quote für Ladeinfrastrukur, die im staatlichen 
Ladesäulenregister steht und damit über die verbreiteten Lade-Apps auffindbar ist.

Künftig sollen sich Ladeinfrastrukturbetreiber auch Ökostrom, der direkt an der Ladesäule erzeugt 
wird, über die THG-Quote fördern lassen können.

THG-Aus für Zweiräder

Am härtesten trifft die THG-Novelle Zweiradfahrer . War es bisher möglich, günstiger 50er-Roller 
über die THG-Quote zumindest teilweise zu finanzieren, soll die Förderung für die 
zulassungsfreien Fahrzeuge künftig fallen. E-Zweiräder wie S-Pedelecs, Elektroroller und andere E-
Kleinstfahrzeuge erhalten künfitg keine THG-Quote mehr.

"Für die Energiewende und auch die Verkehrswende bedeutet das einen massiven Einschnitt", 
erklärt das THG-Fachportal THG-News . "Kurz gesagt, fällt die letzte Fördermöglichkeit für kleine, 
platzsparende und effiziente Fahrzeuge."

Ich bin betroffen. Was tun?

Der THG-Bundesverband und der ADAC laufen Sturm gegen die Gesetzesnovelle. Betroffenen 
Zweiradfahrern bleibt noch die Hoffnung auf einen Trostpreis über die THG-Sofortauszahlung .

Üblicherweise dauert die Auszahlung der THG-Prämie viele Monate, einige Anbieter werben aber 
auch mit einer Möglichkeit der Sofort-Auszahlung. So bekommen Sie Ihre Prämie innerhalb von 
wenigen Stunden oder Tagen.

"Noch kann man Roller beantragen, bis die Verabschiedung aus dem Kabinett dann im 
Bundesanzeiger veröffentlicht wurden. Ab diesem Stichtag tritt die Änderung in Kraft", teilt der 
THG-Anbieter Elektrovorteil gegenüber EFAHRER.com mit.  "Also kann man ab diesem Stichtag 
keinen Antrag mehr an das Umweltbundesamt senden, welches Roller beinhaltet. Rückwirkend 
kann diese Regelung nicht angewendet werden, für Anträge, die noch beim Umweltbundesamt zur
Zertifizierung in der Warteschleife hängen."

Die wichtigsten Fragen zur THG-Quote auf einen Blick

Was steckt hinter der THG-Quote?

THG steht für Treibhausgase. Treibhausgase sind Gase, die zum Klimawandel beitragen. Die 
Treibhausgas-Quote (auch Treibhausgasminderungsquote) ist ein Gesetzesinstrument, das 
Emissionen durch den Verkehr mindern soll. Sie gibt Mineralölfirmen Einsparungsziele für ihre 
CO2-Emissionen vor, indem sie den Unternehmen eine bestimmte Quote an emissionsärmeren 
Kraftstoffen wie beispielsweise Biodiesel oder Strom vorschreibt. E-Autofahrer können ihre 
Emissionseinsparungen über THG-Anbieter an die Mineralöl-Firmen verkaufen.
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Die THG-Quote ist von verschiedenen Faktoren abhängig. Sie hängt vom Strommix, dem Mineralöl-
Markt und dem Markt für THG-Prämien ab. Einige THG-Abwickler passen ihre Prämie an geänderte
Marktpreise an. Das birgt Chancen auf höhere Prämien, aber auch Risiken.

Wie funktioniert die THG Quote?

Für die Registrierung einer THG-Quote benötigen die meisten Anbieter nur ein paar persönliche 
Angaben und ein Foto des aktuellen deutschen Fahrzeugscheins (Zulassungsbescheinigung Teil I) 
für ein rein elektrisch betriebenes Auto. So beweisen Sie, dass Sie der Halter des Fahrzeugs sind.

Wer kann die THG-Prämie bekommen/beantragen?

Sowohl Privatpersonen als auch Firmen können die THG-Quote erhalten. Auch Leasing- und 
Firmenfahrzeuge können angemeldet werden, solange der Antragssteller auch als Fahrzeughalter 
eingetragen ist. Die Frist der Einreichung beim Umweltbundesamt ist der 15. November des 
Jahres. Sie sollten Ihr Fahrzeug bei einem THG-Anbieter allerdings bis spätestens 1. November 
angemeldet haben. Diese übernehmen dann die Beantragung der THG-Quote für Sie.

Wo kann ich die THG-Prämie beantragen?

Mittlerweile gibt es eine Vielzahl von Anbietern, die die THG-Quote vermitteln. Diese THG-
Vermittler bieten viele Zertifikate gebündelt und vom Umweltbundesamt bescheinigt an. Wie Sie 
THG-Quote beantragen, erfahren Sie hier .

Wann und wie schnell wird die THG-Prämie ausbezahlt?

Meist dauert es nach der Registrierung wenige Wochen, bis Sie Ihre THG-Prämie ausgezahlt 
bekommen. Bisweilen hat das Umweltbundesamt aber so viele Anträge vorliegen, dass es zu 
längeren Wartezeiten bei der Bearbeitung und Auszahlung der THG-Quote kommen kann.

Einige Anbieter bieten jedoch eine Option zur Sofortauszahlung an. So erhalten Sie ihr Geld 
innerhalb etwa innerhalb von 24 oder 48 Stunden oder manchmal auch nach einigen Werktage. 
Die Prämie fällt dann allerdings in der Regel etwas geringer aus.

Wie lange bekommt man die THG Prämie?

Die vertragliche Laufzeit variiert je nach Anbieter stark. Gängige Laufzeiten sind zwischen einem 
und drei Jahren. Die Prämie müssen Sie jedes Jahr neu beantragen. Achten Sie daher bei der 
Auswahl eines Anbieters genau auf die Vertragslaufzeit und Kündigungsfristen. Ein Wechsel kann 
sich durchaus lohnen, da die Angebote stark variieren.
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Welche Auszahlungsarten gibt es und was sind die Unterschiede?

Generell können drei Auszahlungsarten unterschieden werden. Bei der festen oder fixen 
Auszahlung bekommen Sie einen festen Betrag ausgezahlt. Unabhängig von den Marktpreisen 
verändert sich die Höhe Ihrer Prämie nicht.

Bei der variablen Auszahlungs-Option orientiert sich die Höhe Ihrer THG-Prämie an den 
Marktpreisen und entsprechend höher oder niedriger ausfallen. Diese Option ist im Vergleich zur 
fixen Auszahlung mit Risiko verbunden.

Risikofrei ist auch die variable Auszahlungsmöglichkeit mit garantiertem Auszahlungsbetrag. Hier 
bekommen Sie einen festgelegten Betrag auf jeden Fall, aber: wenn Sie Glück haben, bekommen 
Sie je nach Marktlage einen höheren Betrag zur garantierten Summe on top.

Viele THG-Vermittler bieten außerdem verschiedene Boni an, zum Beispiel, wenn Sie Freunde 
anwerben. Auch haben Sie bei manchen Anbietern die Möglichkeit, Ihre THG-Prämie oder Teile 
davon zu spenden.

Gibt es die THG-Prämie auch für E-Bikes?

Die THG-Quote bekamem sie bisher nicht nur für E-Autos, sondern auch für zulassungsfreie
Elektro-Motorräder und E-Roller und für E-Bikes.  Das ging über den Trick der freiwilligen 
Zulassung. Dem hat die Bundesregierung nun aber einen Riegel vorgeschoben.

Muss ich die THG-Prämie versteuern?

Die THG-Prämie ist steuerfrei . Die Finanzämter betrachten die Prämien aus der THG-Quote nicht 
als Veräußerungsgeschäft. Sie sind dadurch einkommenssteuer- und umsatzsteuerfrei und 
bringen den E-Auto-Fahrern einen netten finanziellen Vorteil. 

THG-Prämie für Wallbox: Geht das?

Bisher konnten nur Betreiber öffentlicher Ladestationen dafür THG-Prämien einstreichen, mit 

einem Trick wird das nun jedoch auch für Privatpersonen möglich. Voraussetzung ist es, die 
eigene Wallbox als öffentlich zu deklarieren. Dazu muss sie auch staatlich registriert sein.

Quelle: https://efahrer.chip.de/news/elektrofahrer-erleben-kostenschock-foerder-aus-macht-
fahrzeuge-ploetzlich-teuer_1013717
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